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Inobhutnahme von Kleinkindern: 
Anforderungen an die Zusammenarbeit mit Eltern unter Berücksichtigung von 

kindlichem Zeitgefühl und Bindungsentwicklung

DIALOGFORUM – „Bund trifft kommunale Praxis“

am 27. Januar 2021

Prof. Dr. Barbara Seidenstücker, Hochschule Regensburg
Quelle: https://elpais.com/elpais/2019/06/03/mamas_papas/1559551086_801391.html
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1. Was wissen wir über (kleine) Kinder die in Obhut genommen werden?

2. Rechtliche Vorgaben, Aufgaben und aktuelle Situation der 

Inobhutnahme

3. Welche Herausforderungen gilt es fachlich zu bewältigen?

4. Welche Anforderungen stellen sich an die Fachkräfte?

Aufbau 
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1
Was wissen wir über (kleine) 
Kinder die in Obhut genommen 
werden? 
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• Gefährdungen in Form von Vernachlässigung, 
physischer, psychischer oder sexueller Gewalt 

• problematische Beziehungs- und 
Trennungserfahrungen

• Verlust der Eltern als Schutzobjekt (Nienstedt, Westermann, 

1998, 90) 

Situation der in Obhut genommenen Kinder
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Anzahl der Inobhutnahmen  von Kindern unter 3 Jahren 

Quelle: Statistisches Bundesamt (2020): Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe. Vorläufige 
Schutzmaßnahmen 2019. Wiesbaden. (eigene Darstellung
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2 
Rechtliche Vorgaben, Aufgaben 
und aktuellen Situation der 
Inobhutnahme
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• Zentrales Ziel: Schutzgewährung für das Kind sowie die 
sozialpädagogische Krisenintervention

• Aufgaben: (vorläufige) Unterbringung des Kindes, die 
Sicherstellung des Unterhalts, die sozialpädagogische 
Betreuung und Versorgung des Kindes, fachliche 
Einschätzungs- und Diagnoseverfahren, die Zusammenarbeit 
mit Eltern, Zusammenarbeit mit Institutionen, z.B. 
Familiengericht, Ärzt*innen oder Psycholog*innen, Einleitung 
der Hilfeplanung … 

(Münder, Trenczek, von Bötticher, Tammen 2020, 233)

Aktuelle Situation der Inobhutnahme
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Aktuelle Situation der Inobhutnahme

Unterbringung gem. Abs 1 
Satz 2 SGB VIII

geeignete Person

(„Bereitschaftspflege“)

geeignete 
Einrichtungsonstige Wohnform

47%53%
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Aktuelle Situation der Inobhutnahme

Dauer der 
Inobhutnahmen 

im Jahr 2019

länger als ein Monat: 48,4%

länger als drei Monate: 24,7%
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3
Welche Herausforderungen gilt 
es fachlich zu bewältigen?
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4 
Welche Anforderungen stellen 
sich an die Fachkräfte?



S. 12

Diagnostik weiterentwickeln

Beziehung gestalten

Elternarbeit
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

https://www.istockphoto.com/de/grafiken/blumenstrau%C3%9F-
%C3%BCberreichen?assetfiletype=eps&mediatype=illustration&phrase=blumenstrau%C3%9F
%20%C3%BCberreichen&sort=mostpopular


